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Liebe Adler Union Familie,
das Jahr 2016 neigt sich dem Ende 
und wie immer, möchte ich an dieser 
Stelle Resümee ziehen.

Ich möchte mit unser aller Zukunft, 
dem Jugendbereich, anfangen.

Wie schon öfters erwähnt stoßen die 
vorhandenen Trainer und Betreuer 
an ihre Grenzen. Bei über 30 Ju-
gendmannschaften fehlt es in vielen 
Altersklassen an der notwendigen 
Betreuung, hinzu kommt dass der 
DFB neue Richtlinien bezüglich der 
Qualifikation der Trainer erlassen hat. 
Erschwerend kommt bei uns noch 
hinzu, dass die beiden wichtigen 
Positionen im Jugendvorstand neu 
besetzt werden müssen da der Ju-
gendleiter und Jugendgeschäftsfüh-
rer aus beruflichen Gründen leider 
nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Für ihre hervorragende Arbeit im 
Jugendbereich möchte ich mich hier 
stellvertretend für den gesamten Vor-
stand bei Andreas Jacob und Marcus 
Reiners ganz herzlich bedanken!

Im Seniorenbereich haben wir im 
Sommer einen größeren Umbruch 
eingeleitet. Die 1. Mannschaft hat ein 
neues Trainerteam und wurde durch 
die Aufstockung des Kaders mit fast 
ausschließlich A-Jugendlichen aus 
unserem Verein enorm verjüngt. Das 
Durchschnittsalter unserer 1. Mann-
schaft liegt bei nur 21,4 Jahren. Das 
erklärt auch, warum sich diese junge 
Mannschaft zum Teil noch etwas 
schwer tut.

Die 2. und 3. Mannschaft wurde zu-
sammen gelegt und nimmt ebenso 
wie unsere neue 3. Mannschaft eine 
Spitzenposition in der Kreisliga B ein.

Auch die 4. Mannschaft hat einen 
neuen Trainer bekommen und 
schlägt sich in der Kreisliga C recht 
achtbar.

Bei unseren Damen blieb alles beim 
Alten. Aber mit Sicherheit ist bei allen 
drei Mannschaften in der Rückrunde 
noch Luft nach oben.

Aber bevor die Rückrunde beginnt, 
möchte ich euch schon auf wichtige 
Termine in 2017 hinweisen:

07.01.2017: Richtfest für unsere 
neuen Umkleiden mit dem Oberbür-
germeister Herrn Kufen

08.01.2017: Vorrunde der Hallen-
stadtmeisterschaft der Herren im 
Löwental in Essen-Werden

13.01.2017: Jahresabschlussfest im 
Pfarrheim an der Schlenterstraße

Zwei Sachen liegen mir jetzt noch am 
Herzen; wir brauchen dringend enga-
gierte Menschen für den Jugendbe-
reich, was ist wichtiger als die Kinder 
und Jugendlichen? Bitte meldet 
euch! Es ist zwar auch Arbeit, bringt 
aber auch Spaß mit sich!

Des Weiteren möchte ich mich bei 
allen Sponsoren und ehrenamtlichen 
Helfern im Verein für ihren unermüd-
lichen Einsatz danken, ohne euch 
gäbe es diesen Verein nicht!

Mit guten Wünschen für ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches, aber vor allem gesundes Jahr 
2017 verabschiede ich mich.

Euer Günter Droll
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EHRENVORSITZENDE:
Wolfgang Gottke 
Tel. 0173 - 24 19 552

Hans Göken 
Tel. 0172 - 21 28 151

VORSTAND GESAMTVEREIN:
1. Vorsitzender / Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel. 0177 - 86 86 250

2. Vorsitzender 
Walter Reumschüssel 
Tel. 0151 - 15 18 88 95

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel. 0177 - 34 68 305

Pressewart 
Winfried Stöckmann 
Tel. 0201 - 69 75 33

KONTAKT:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Postfach 24 01 01 
45340 Essen 
Tel. 0201-699584 
Tel. 0171-5514604

FUSSBALLABTEILUNG
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel. 0174 - 33 90 023

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassiererin 
Anne Baumgarten 
Tel. 0177 - 59 74 391

3. Kassiererin 
Gaby Obschinsky 
Tel. 0172 - 43 95 406

Trainer Senioren I 
Matthias Hülsmann 
Tel. 0170 - 62 13 116

Trainer Senioren I 
Peter Löffler 
Tel. 0172 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Nino Dreier 
Tel. 0160 - 26 21 188

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel. 0174 - 96 37 07 

Trainer Senioren III 
Ralf Pohl 
Tel. 0177 - 34 68 305

Trainer Senioren III 
Dustin Manka 
Tel.: 0157 - 74 44 71 79

Trainer Senioren IV 
Denis Bloch 
Tel. 0174 - 96 75 846

Trainer Frauen I 
Hasan Gören 
Tel. 0163 - 61 05 913

Trainer Frauen II 
Thomas Höfs 
Tel. 0178 - 48 99 005

Trainer Frauen II 
Marc Kuballa 
Tel. 0162 - 30 88 476

Trainer Frauen III 
Heinrich Knölke 
Tel. 0178 - 81 33 768

Alte Herren 
Andreas Vetter 
Tel. 0152 - 09 38 33 40

Alte Herren 
Michael Hoffmann 
Tel. 0172 - 29 68 560

Alte Herren Obmann 
Markus Gregorius 
Tel: 0177 - 36 95 235

Fußballtennis 
Wolfgang Gottke 
Tel. 0173 - 24 19 552

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel. 0173 - 27 38 788

Zeugwart 
Martin Raßenhövel 
Tel. 0173 - 54 61 642

Allgemein 

Der Baustellen-Report
Impressionen vom Neubau der Umkleideräume

Siehe da, es wird langsam was! 

Auch wenn es so aussieht als wenn auf unserer Baustelle 
wochenlang nichts passiert wäre, trügt der Schein. 
Wenn man genau hinsieht stellt man fest, das der 
Innenausbau in letzter Zeit Priorität hatte. Am 07.01.2017 
gibt sich unser OB Herr Kufen die Ehre zum Richtfest.

Wenn da mal nicht der Frost dazwischen kommt!

Aber egal, ich bin sicher das unsere Umkleide irgendwann 
fertig ist und das Gedränge in den derzeit zur Verfügung 
stehenden Räumlichkeiten ein Ende hat.

Wenn wir allerdings mit der neuen und alten Umkleide so 
umgehen wie mit Kunstrasen und Aschenplatz, dann brauchen 
wir die alten Umkleideräume zukünftig nicht mehr, oder? 
Schaun wir mal.

Euer 
Michael Tschirner
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TRAININGSZEITEN UND ANSPRECHPARTNER:
Stefan Köther 45359 Essen; Labberg 6, 
 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977 
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 - 20 08 255 
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1 
 Tel: 0201 - 67 68 28

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga 
Matthias Hülsmann Handy: 0170 - 62 13 116 
Peter Löffler Handy: 0172 - 24 01 958 
Trainingszeiten: Dienstag und Freitags von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Männer / Kreisliga B 
Nino Dreier  Handy: 0160 - 26 21 188 
Sven Schöneweiss Handy: 0174 - 96 37 07 
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Männer / Kreisliga B 
Ralf Pohl Handy: 0177 - 34 68 305 
Dustin Manka Handy: 0157 - 74 44 71 79 
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C 
Denis Bloch Handy: 0174 - 96 75 846 
Trainingszeiten:  Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. Mannschaft Frauen / Landesliga 
Hasan Gören Handy: 0163 - 61 05 913 
Trainingszeiten:  Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Frauen / Bezirksliga 
Thomas Höfs  Handy: 0178 - 48 99 005 
Marc Kuballa  Handy: 0162 - 30 88 476 
 Mail: gnobim77@gmail.com 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Frauen / Kreisliga 
Heinrich Knölke  Handy: 0178 - 81 33 768 
Trainingszeiten:  Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren 
Michael Hoffmann Handy: 0172 - 29 68 560 
Andreas Vetter  Handy: 0152 - 09 38 33 40 
Markus Gregorius  Handy: 0177 - 36 95 235 
Trainingszeiten:  Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis 
Wolfgang Gottke  Handy: 0173 - 24 19 552 
Alfred Günther  Handy: 0157 - 71 29 95 11 
Trainingszeiten:  Donnerstag ab 18.00 bzw. 19.30 Uhr

Ansprechpartner Jugendabteilung:

Andreas Jacob  45359 Essen; Lohstraße 143 
 Tel: 0201 - 60 25 64, Handy: 0171 - 30 15 834 
 Mail: andreas.jacob@fleischhacker.biz
Marcus Reiners  45359 Essen; Lohstraße 68 
 Tel: 0201 - 69 92 74, Handy: 0171 - 30 15 835 
 Mail: marcus.reiners@arcor.de







Gemeinsam fahren. 
Gemeinsam siegen.
Günstige Mehrsitzer gibt´s bei:

Europcar Autovermietung GmbH
Daniel Zbick
Fürstäbtissinstr. 18
45355 Essen
Tel. 0201 / 68 12 02



Feuer und Flamme  
für sichere Feuerstätten.

Seit 1932 steht unsere Prüfstelle für Sicherheit und 
Umweltschutz und prüft weltweit nach den aktuellen  
länderspezifischen Normen und Richtlinien.
  
Von Kaminöfen,-einsätzen und -kassetten über Saunaöfen  
und Speicherfeuerstätten bis hin zu Pelletöfen und -kesseln:  
auf unsere Erfahrung können Sie vertrauen.

✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle 
 nach den Landesbauordnungen, Kennziffer NRW 15
✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle  
 im bauaufsichtlichen Zulassungsverfahren
✓	 Anerkannte DIN CERTCO Prüfstelle, Kennziffer PL 139
✓	 Anerkannte Prüfstelle durch die Europäische Kommission, 
 notified body number 1625

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle
Im Lipperfeld 34b · 46047 Oberhausen
Telefon +49(0)208. 60 70 41 - 0
Fax +49(0)208. 60 70 41 - 28
E-Mail info@rrf-online.eu



Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 

IHRE ANZEIGE IN 
UNSEREM NEUEN 
MAGAZIN? 
KEIN PROBLEM!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de). 
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.





1. Mannschaft 

Der Trainer zieht Resümee
Hinserie der Saison 2016 / 2017

Liebe Sportsfreunde, 
die Hinserie der Saison 2016 / 2017 
ist fast abgeschlossen. Es stehen 
noch zwei Pflichtspiele aus. Im 
letzten Heimspiel der Hinserie ist die 
Zweitvertretung des FC Kray zu Gast. 
Eine Woche später müssen wir gegen 
die zweite Mannschaft der SSVg 
Velbert antreten.

Entwicklung
Unsere Mannschaft hat sich wei-
terentwickelt. Vor der sehr un-
glücklichen Niederlage gegen die 
Spvg Schonnebeck blieben wir 3 
mal ungeschlagen (Katernberg 19; 
Haarzopf; Mülheim 07). Dabei sticht 
sicher der hohe 6 zu 0 Sieg gegen 
einen direkten Konkurrenten, SuS 
Haarzopf, heraus.

In der Partie gegen das Spitzenteam 
vom SV Burgaltendorf hielten wir bis 
kurz vor Schluss das Spiel offen und 
mussten erst in der Nachspielzeit 
noch einen Gegentreffer hinnehmen.

Bei der heimstarken Mannschaft von 
RW Mülheim waren wir das bessere 
Team, konnten jedoch keine Punkte 
mit zum Wasserturm nehmen.

Von den Mannschaften bis Platz 10 
haben wir die meisten Tore erzielt. Im 
Defensivverhalten hat sich die Mann-
schaft weiter verbessert. Mittlerweile 
ist unsere Truppe in der Lage, sich 
über 90 Minuten zu konzentrieren 
und die „leichten“ Fehler zu minimieren.

Zum heutigen Gegner FC Kray II
Bis vor einigen Wochen war die 
Mannschaft vom FC Kray ein siche-
rer Punktelieferant. In den letzten 
Wochen wurden einige strukturelle 
Änderungen vorgenommen. Dabei 
wurde das Trainerteam verstärkt und 
der Spielerkader mit durchschnittlich 
4 Spielern aus der Niederrheinliga-
mannschaft unterstützt. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Aus den 
letzten 3 Spielen konnten 9 Punkte 
erzielt werden. Dabei wurde der 

Tabellenführer aus Mintard mit 4 zu 
1 Toren besiegt. In der Tabelle wurde 
der Anschluss wieder hergestellt.

Rückhalt
Ein besonderer Dank geht an den 
Vorstand der Fußballabteilung un-
seres Vereins und an unsere treuen 
Fans. Die Unterstützung der jungen 
Mannschaft und das Vertrauen in 
die Arbeit der Trainer geben uns 
hoffentlich den nötigen Rückhalt im 
Kampf um die nächsten schweren 
Aufgaben.

Ich wünsche Ihnen / Euch spannende 
und gute Fußballspiele und hoffe, 
dass Sie / Ihr uns weiterhin die Treue 
haltet und die Mannschaft unter-
stützt.

Mit sportlichem Gruß 
Matthias Hülsmann (Trainer)

Pl. Mannschaften Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1. DJK Blau-Weiß Mintard 16 12 1 3 49 : 16 33 37

2. SV Burgaltendorf 16 11 1 4 49 : 21 28 34

3. Vogelheimer SV 16 10 3 3 50 : 17 33 33

4. DJK ST.Winfried Kray 65 e.V. 16 9 5 2 33 : 20 13 32

5. DJK VfB Frohnhausen 16 10 1 5 42 : 14 28 31

6. SC Frintrop 05/21 16 9 2 5 31 : 23 8 29

7. SV Rot-Weiss Mülheim 16 9 1 6 34 : 22 12 28

8. Mülheimer SV 07 16 7 4 5 35 : 33 2 25

9. Spvg Schonnebeck II. 16 7 3 6 38 : 34 4 24

10. TuS 84/10 Bergeborbeck 16 6 4 6 29 : 27 2 22

11. SSVg Velbert 02 U23 16 5 3 8 23 : 28 -5 18

12. SpVgg Steele 03/09 16 5 2 9 33 : 42 -9 17

13. VfB Lohberg 16 5 1 10 25 : 45 -20 16

14. DJK TuS Essen-Holsterhausen 16 4 2 10 17 : 45 -28 14

15. DJK Adler Union Essen-Frintrop 16 3 4 9 33 : 41 -8 13

16. DJK Katernberg 1 16 2 6 8 23 : 39 -16 12

17. FC Kray II. 16 3 3 10 19 : 70 -51 12

18. SuS Haarzopf 16 3 2 11 19 : 45 -26 11  |
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1. Mannschaft 

Bestes Saisonspiel leider ohne Erfolg
SV Schonnebeck II - Adler Union I   4:2

Adler Union I macht eins seiner 
besten Saisonspiele, erspielt sich eine 
Torchance nach der anderen, lässt 
den Gegner in 90 Minuten nur fünf 
Mal aufs eigene Tor schießen und 
verliert dennoch 4:2.

Trainer, Spieler und Zuschauer konn-
ten es nach dem Schlusspfiff immer 
noch nicht so richtig fassen. War man 
doch über die gesamte Spielzeit spiel-
bestimmend, zeigte schöne Kombi-
nationen, war ideenreich und lauf-
stark und stand dennoch nach dem 
Schlusspfiff mit leeren Händen dar.

Adler Union brauchte 11 Minuten 
um ins Spiel zu kommen. Da stand 
es allerdings schon 1:0 für Schonne-
beck, da Torwart Tim Hillmann in der 
10. Minute sich in einem Dribbling 
versuchte und das Duell verlor.

Doch Adler Union ließ sich hierdurch 
nicht aus dem Konzept bringen und 
nahm das Heft in die Hand. So dauer-
te es auch nur bis zur 17. Minute, als 
Philipp Schäfers nach schönem Zu-
spiel von Felix Ohters sein 1. Pflicht-
spieltor bei den Senioren gelang. Im 
Laufe der Spielzeit ergaben sich gute 

Einschussmöglichkeiten für Timo Lin-
demann, Jonas Rübertus und Sener 
Uzun. Doch immer wieder war ein 
generisches Bein dazwischen oder 
der Schonnebecker Torwart parierte.

Als die Schonnebecker ausnahms-
weise in der 40. Minute mal wieder 
vors Adler Union Tor kamen, gelang 
ihnen prompt mit einem 16-Meter-
Schuß die 2:1 Führung.

Adler Union blieb danach das Pech 
treu; so traf Felix Ohters aus 25 
Metern nur die Latte und Sener Uzun 
rutschte an einer schönen Herein-
gabe einschußbereit um 1 cm am 
Ball vorbei. So ging es mit 2:1 in die 
Halbzeit.

Die zweite Halbzeit ist schnell be-
schrieben: Es hat sich das Sprichwort 
bewahrheitet: „Wer vorne die Tore 
nicht macht, bekommt sie hinten 
rein“ .

Sener Uzun konnte von seinen 
vielen guten Möglichkeiten nur eine 
in der 56. Minute zum 2:2 nutzen; 
weitere Chancen von ihm und sei-
nen Mitspielern wurden entweder 

leichtfertig vergeben oder von der 
Schonnebecker Defensive zunichte 
gemacht. Und so führte dann eine 
Unachtsamkeit in der 81. Minute, als 
keiner der Abwehrspieler energisch 
genug an der 16-Meter-Linie angriff, 
zu einer Lücke, die der Schonnebe-
cker Rukolli mit einem Torschuss zum 
3:2 ausnutzte. Passend zum Schonne-
becker Glück, dass in der 87. Minute 
ein direkter Freistoß zum 4:2 Siegtref-
fer einschlug.

Für Adler Union bleibt so nur die 
Hoffnung in den nächsten Spielen 
gegen FC Kray II und Velbert wie-
der zu punkten. Mit der Einstellung 
aus dem Schonnebeck-Spiel, etwas 
mehr Glück u. Zielwasser sollte dies 
gelingen.

Für Adler Union spielten: Tim Hill-
mann, Christopher Voß, Jan Casso-
la, Niclas Toepelt, Jonas Rübertus 
(Robert Pijowczyk), Philipp Schäfers, 
Sener Uzun, Christian Büttner, Lukas 
Rotthäuser, Felix Ohters (Yannick 
Reiners), Timo Lindemann (Malte 
Schneemann)

Stefan K.
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2. Mannschaft 

Verspäteter Anpfiff, aber herrlicher Rahmen
Fatihspor Essen I - Adler Union 2    2:3

Es blieb trocken und sehr viele 
Zuschauer wollten sich das Spiel auf 
diesem hervorragenden Kunstrasen 
ansehen.

Mindestens hundert Fans (so muss 
man es nennen wie diese mitgefie-
bert haben) der Türken, aber auch 
bestimmt 30 Zuschauer aus Frintrop, 
sollten bei einem kurzweiligen und 
spannenden Spiel auf ihre Kosten 
kommen.

Nach den letzten Ereignissen auf 
Essens Fußballplätzen sollte auch 
erwähnt werden, dass die oben 
erwähnten türkischen Fans zwar 
enthusiastisch mitgingen, aber stets 
absolut fair blieben und auch starke 
Aktionen unserer Mannschaft abso-
lut anerkannten.

Das Spiel befand sich für ein Kreisli-
gaspiel auf sehr gutem Niveau und 
zwar auf beiden Seiten.

Der Rotation fielen dieses Mal die 
Stammspieler Klos und Urbanski zum 
Opfer. Im Tor stand erneut Sen, wel-
cher direkt nach dem Spiel der Ersten 
zu uns stieß. Abwehrchef Ortenreiter, 
der eine fehlerfreie und souveräne 
Partie absolvieren sollte, hatte durch 
den verletzungsbedingten Ausfall 
von Ostermann diesmal neben Pösz 
noch Wiersch neben sich.

Das Spiel war von Anfang an pa-
ckend und schnell. Zum ersten Mal in 
dieser Saison zeichnete sich unsere 
Mannschaft auch durch eine starke 
Chancenverwertung aus.

Unsere erste Torchance nach feinem 
Doppelpass unserer Stürmer Harders 
und Konrad, welcher trotz subopti-
maler Trainingsbeteiligung wieder 
aufsteigende Form zeigte, schloss 
Harders mit einem trockenen Flach-
schuss zur Führung ab.

Danach zeigten sich die Türken 
durch sehr starke Laufbereitschaft 
feldüberlegen. Wir konnten nicht so 
früh angreifen wie geplant, viel mehr 
waren wir damit beschäftigt unser 
anfangs zu großes Loch im Mittelfeld 
zu stopfen. Dabei musste Pösz erneut 
gegen einen überdurschnittlichen 
Gegner Schwerstarbeit leisten um die 
sehr starke linke, offensive Seite der 
Türken in den Griff zu bekommen. 
Speziell in den ersten dreißig Minu-
ten hatte er auch mehrmals gegen 
den türkischen Jugendspieler Yigit 
das Nachsehen. Dieser ragte aller-
dings aus einer starken gegnerischen 
Mannschaft noch deutlich in Technik 
und Tempo heraus und wird in den 
nächsten Jahren einige Klassen hö-
her anzutreffen sein.

Bei einem unserer schnellen Gegen-
angriffe schoss Konrad dann aller-
dings einem türkischen Abwehrspie-
ler aus kurzer Distanz im Strafraum 
an die Hand. Der sehr gut pfeifende 
Schiedsrichter entschied auf Handelf-
meter. Diesen Elfmeter der Kategorie 
"kann, aber muss man nicht geben" 
verwandelte Konrad sicher zum 2-0.

Doch ehe wir das Spiel in ruhigeres 
Fahrwasser lenken konnten, fiel we-
nige Minuten später der Anschluss-
treffer. Einen langen, schnellen Ball 
in die Spitze schätzte der heraus-
stürzende Sen falsch ein, sodass der 
türkische Stürmer den Anschluss 
köpfen konnte.

Als alle mit einer nun noch stärker 
auftrumpfenden Mannschaft von 
Fathispor rechneten, konnten wir 
jedoch eiskalt zurückschlagen und 
mit unserer vierten Chance das dritte 
Tor erzielen.

Der heute nicht so laufstarke Lütke-
niehoff flankte aus vollem Lauf mus-
tergültig auf Konrad, welcher, man 
höre und staune, mit einem satten 
Kopfstoß unhaltbar vollendete.

Das sollte nun die Vorentscheidung 
sein und wir dachten mit einem 
Zwei-Tore-Vorsprung in die Pause 
gehen zu können.

Allerdings konnten die Türken noch 
vor der Pause auf 2-3 verkürzen.

Unsere sonst sichere Abwehr schlief 
einmal, sodass sich ein türkischer 
Spieler den Ball aus 20 Meter in aller 
Ruhe zurechtlegen konnte. Er traf 
den Ball allerdings auch perfekt und 
hatte Glück, dass dieser Lattenkra-
cher auf dem Rücken von Sen lande-
te und dann ins Tor trudelte.

In der Halbzeit wurde klar angespro-
chen, dass nur eine Topleistung über 
die volle Distanz reichen würde, um 
die angepeilten drei Punkte mit zum 
Wasserturm zu nehmen. Wir konnten 
diese Leistung abrufen. Die zweite 
Halbzeit verlief zwar zum Glück torlos 
war aber nicht minder intensiv. 
Das Mittelfeldloch wurde 
auch durch einen von 
Woche zu Woche 
stärker werden-
den Metz und 
den starken 
eingewech-
selten 
Urbanski 
immer 
besser 
ge-
schlos-
sen. 
Wir 
ließen 
hinten 
kaum 
noch 
was zu, 
nach vorne 
waren aber 
Harders und 
Konrad oft auf 
sich allein gestellt, 
da auch der einge-
wechselte Häde (noch 
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2. Mannschaft 

Hausaufgaben gemacht
SV Schonnebeck III – AdlerUnion Reserve 0:4

Im Fach „sieglosen Tabellenletzten schlagen“ ha-
ben wir uns zwar nicht mit Ruhm bekleckert, 

jedoch unter dem Strich einen verdienten 
Sieg eingefahren und damit genau 

das umgesetzt, was wir uns vor dem 
Spiel vorgenommen hatten; hin-

fahren, drei Punkte mitnehmen, 
Schönheitspreis stehen lassen, 

nach Hause fahren und auf 
das Spiel gegen Vogelheim II 
vorbereiten.

Die Woche vor diesem Spiel 
war von immer mehr wer-
denden Ausfällen geprägt. 
Lingen war klar, er wollte 
dem Vereinigten Königreich 
eine Visite abstatten.  Guss 

plagte sich dann mit einer 
Blessur aus dem Stoppen-

bergspiel herum, Pösz blieb 
am Mittwoch im Rasen hängen 

und Blackmeyer widmete sich 
anderen Aufgaben. Büdde mußte 

sich innerhalb der Trainingswoche 
im Nachdienst beweisen und schon war 

die Startformation auf fünf Positionen gegenüber dem 
Vorsonntag verändert. Zwei weitere Spieler wurden dann 
auch noch auf anderen Positionen eingesetzt, Wiersch als 
Verteidiger, Merlin als linker Mittelfeldmann,  und schon 
kann man von einer fast perfekten Rotation sprechen.

Vor diesem Hintergrund sollte man dann auch diesen Sieg 
sehen. Und da die alte Dritte in der letzten Saison gegen 
genau diesen Gegner in zwei Spielen nur einen einzigen 
mickrigen Punkt geholt hat, haben wir dann eben nicht 
den Tabellenletzten geschlagen, sondern einen Angst-
gegner besiegt.

Den Sieg fuhren ein: 
Opitz, Ortenreiter, Ostermann, Wiersch, Klos, Urbanski, 
Häde, Harders, Konny, Löwe, Ebbe Burgsmüller, Büddeker, 
Lütkeniehoff, Kohrs, Riedieger, Dluzewski, C. Cassola
Der nächste Gegner hat es in sich: 
mit dem Vogelheimer SV II empfangen wir am 09.10.2016 
um 13.00 Uhr am heimischen Wasserturm einen der bei-
den Tor- und Punktegleichen Tabellenführer. 
Bis Sonntag, 
Nino Dreier

nicht in Topform) ebenfalls hinten 
stark eingebunden war.

Bei den wenigen Chancen (Konrad 
und Harders je einmal frei vor dem 
Tor) machte sich dann auch die 
mangelnde Kraft (Kombination aus 
dem sehr laufintensiven Spiel und 
mangelnder Trainingsbeteiligung der 
beiden) bemerkbar und das erlösen-
de Tor konnte nicht erzielt werden.

So blieb es bis zum Schluss span-
nend, aber unser Abwehrverbund 
hatte bis auf ein oder zwei brenzlige 

Situationen alles im Griff. Was von 
Fatihspor dann aufs Tor kam, hielt der 
sehr sicher agierende Sen.

Als acht Minuten vor Schluss ein 
türkischer Spieler wegen einer diszi-
plinlosen Aktion Gelb-Rot sah (was 
übrigens auch der türkische Anhang 
mit Missfallen gegen den des Feldes 
verwiesenen Spieler und nicht gegen 
den Schiedsrichter bekundete), war 
das Spiel entschieden und wir konn-
ten drei hart erkämpfte aber verdien-
te Punkte mitnehmen.

Für AdlerUnion II spielten:
Sen / Pösz / Ortenreiter / Wiersch / 
Metz / Büddecker / Lingen / Lütke-
niehoff (55. min Häde) / Löwenberg 
(55. min Urbanski) / Harders / Konrad 
(89.min Klos).

Auf und neben der Bank befanden 
sich: Opitz / Blachmeyer / Kohrs / 
Basner / Dluzewski / Duran / Guss / 
Schemm / Ostermann / Glaubitz
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3. Mannschaft 

Gerechter Lohn für eine gute Leistung
AU3 gegen VfB Frohnhausen II.    1:0 (0:0)

Bor ey – da hat man in der Vorberei-
tung 32 aktive Spieler in den Rei-
hen, muss aus Platzgründen sogar 
welche aussortieren und hampelt 
am Sonntag am Telefon hin und her, 
um wenigstens 2 Ergänzungsspieler 
aufzutreiben.

Andre Kraft, Christian Maurer, David 
Fiedler und Paul Boes hatten Husten 
und Schnupfen, Dustin Aker einen 
Nasenbeinbruch, Phillipp Woidich 
und Philipp Rustemeier Aua an Bauch 
und Bein, Chris Blatz haddet anner 
Pumpe und Marc Kobjolke akute 
Adipositas. Um nur einige zu nennen. 
Ich war schon kurz davor, die eigene 
Tasche mitzunehmen, um wenigs-
tens im Falle eines Super-GAUs das 
Team zu komplettieren. Fit genug 
bin ich ja. Und geschmeidig wie eine 
Gazelle. „Ich verbitte mir jetzt die Ver-
gleiche mit dem Tier mit dem Rüssel!“ 
Obwohl ich mich in bester Gesell-
schaft gefunden hätte. Frohnhausen 
schickte ein sehr erfahrendes Team 
ins Rennen. Alleine schon die drei 
Alte Herren Spieler Tim Teige, Sascha 
Reddich und Michael Haske senkten 
den Altersdurchschnitt der ersten 11 
auf über 28 Jahre. Da sahen unsere 
Jungs von AU3 mit durchschnittlich 
knapp 21 Jahren aber ganz schön 
jung aus.

Von der ersten Minute merkte ich so 
ein Knistern auf dem Platz. Hoch-
spannung und Anspannung aller 
Akteure von AU3. Auch die Tatsache, 
dass 3 Spieler aus der ersten von 
Frohnhausen in der Aufstellung 
standen, erhöhte die Konzentration. 
Wollte man doch den ersten Platz in 
der Auswärtstabelle behalten.

Trotz der Tatsache, das Team auf 
gefühlten 13 Positionen geändert 
zu haben, harmonierten alle Pro-
tagonisten wie eine eingespielte 
Mannschaft. Kaum Fehlpässe, gutes 
Stellungsspiel und in der Hinterhand 
ein paar gelungene Spielzüge.

Beide Mannschaften egalisierten 
sich, dem Tabellenstand 4 und 5 
entsprechend, zwingende Torchan-
cen wurden von den Abwehrreihen 
und den gut aufgelegten Torhütern 
egalisiert. Ein typisches, aber gutes 
0:0 Spiel auf sehr hohem Kreisliga B 
Niveau.

Ich hatte das Gefühl – wer heute den 
ersten Fehler macht und in Führung 
geht, der gewinnt auch das Spiel.

Halbzeit.
Direkt zum Wiederanpfiff mussten 
wir wechseln. Auch das noch. Waren 
die Ergänzungsspieler doch quanti-
tativ dünn bestückt. Paul Woidichs 
Verletzung (Innenbanddehnungsris-
sohneröntgen) stellte sich doch als zu 
schwer heraus. Niklas Nübel rein und 
wieder drehte sich das Aufstellungs-
karussell um 180 Grad. Dieses tat 
der Sicherheit aber keinen Abbruch. 
Marcel Müller zeigte ein paar Mal 
seine außergewöhnliche Klasse mit 
schönen Flugeinlagen und enormer 
Reaktionsschnelligkeit. Hätte er nicht 
ein neongelbes Shirt, sondern einen 
roten Anzug angehabt, man hätte 
ihn Flash nennen können! Weisse den 
aussem Comicbuch, Älteren unter 
uns auch als „Roter Blitz“ bekannt. 
Eine gewisse Ähnlichkeit ist da, oder? 

Jetzt bin ich vom Thema abgekom-
men – wo war ich doch gleich ? Ach 
ja …

AU3 spielte immer noch hochkon-
zentriert, Dominik „Kreuzi“ Kreuzen-
beck räumte im defensiven Mittelfeld 
alles weg und Ersatzlibero Yannick 
„Oppa“ Weitzel erlief jeden Steilpass.

Dann die 60. Minute – Tobias Graven 
wird mustergültig zentral am 16 ner 
freigespielt, zieht den Ball mit der 
Sohle zur Seite, dass alle Verteidiger 
heute noch über den nassen Rasen 
rutschen, um dann eiskalt unten links 
zum 1:0 einzunetzen.

Auch ohne Adlerbrille war die Füh-
rung zu diesem Zeitpunkt verdient.

Frohnhausen konnte zum Glück 
konditionell nicht mehr nachlegen, 
versuchte mit Routine die Jungs-
punde von AU3 zu überlisten. Aber 
auch hier konnte ich einen Lerneffekt 
erkennen, dass man mit Kampf und 
dem unbedingten Willen brenzliche 
Situationen meistern kann. Einer für 
alle, alle für einen! Vielen Dank dafür!

Spielerwechsel in der 74. Minute, um 
Zeit gutzumachen und den mental 
ausgepumpten Simon Debold durch 
Patrick Woidich zu ersetzen.

82. Minute – gelbrote Karte für Julian 
Adams wegen wiederholten Foul-
spiels. Wobei die erste gelbe Karte 
ein Witz war!

Aber zum Glück und mit Können 
konnte das 1:0 in der hektischen und 
aufregenden Schlussphase über die 
Zeit gerettet werden.

Fazit:
3 Punkte im Sack. Gerechter Lohn für 
eine gute Mannschaftsleistung. Und 
die Tabellenführung in der Heimta-
belle erfolgreich verteidigt.

Nun gilt es auch mal auswärts wieder 
zu punkten. Nächster Gegner ist der 
3. der Liga, TuS Holsterhausen II. Zum 
Glück erst in 14 Tagen, also Zeit ge-
nug, die diversen Zivilisationskrank-
heiten auszukurieren.

Es siegten:
Julian Adams, Yannick Darowski, Si-
mon Debold, Tobias Graven, Wladimir 
Klass, Dominik Kreuzenbeck, Florian 
Matthei, Marcel Müller, Niklas Nübel, 
Jonas Weitzel, Yanneck Weitzel, Pa-
trick Woidich, Paul Woidich

Mit sportlichen Grüßen 
Ralf Pohl
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2. Frauenmannschaft 

Erstes Flutlichtspiel der Saison
AU Frintrop Frauen 2 - SC Phoenix Essen    3:2

Das erste Flutlichtspiel in dieser Sai-
son ging gegen den nicht so schlecht 
gestarteten Aufsteiger Phoenix. 
Adler lies, wie bereits in den letzten 
Wochen, den Ball gut laufen und er-
spielte sich heute auch einige guten 
Chancen. Bereits in der 9. Minute 
konnte Tanja nach schöner Vorarbeit 
im Mittelfeld und Vorlage von Chris-
tin den Ball zum 1-0 einschieben.

Danach erspielte man sich zahlreiche 
Torchancen und bekam nach einem 
Foul an Saskia in der 25. Minute ei-
nen Elfmeter, den Hannah erfolgreich 
verwandelt. Leider kam der Gegner 
noch vor der Pause mehr glücklich 
als verdient zum Anschlusstreffer. 
Die Phase nach dem Anschlusstref-

fer, die in den letzen Wochen immer 
Schwierigkeiten bereitete, brachte 
die Mannschaft dieses mal bestens 
hinter sich. Nach der Halbzeit spielte 
man wieder zielstrebig nach vorne 
und hatte Phoenix im Griff. Diese 
agierten hauptsächlich mit langen 
Bällen auf ihre beiden Außen. Adler 
schaffte es in der Phase aber nicht, 
den Sack zu zumachen. So kam 
Phoenix noch zum unnötigem Aus-
gleich. Adler schüttelte sich aber nur 
kurz, spielte weiterhin nach vorne, 
so dass Christin den Ball (88. Minute) 
Alex auflegen und den viel umjubel-
ten Sieg nach Hause holen konnte.

Ein hochverdienter, wenn auch vom 
Ergebnis her knapper Sieg.

Fazit: Es geht auch mit den Ergebnis-
sen wieder in die richtige Richtung.

Am 27.11 steht das nächste Flutlicht-
spiel zu Hause gegen SV Leithe an, 
die Mannschaft freut sich auch bei 
den Temperaturen über zahlreiche 
Unterstützung.

Aufstellung:
Lisa, Steffi, Hannah, Ramona, Miriam, 
Laura W., Alex, Katja, Saskia, Tanja, 
Christin

Bank:
Verena, Marie (80. Minute für Tanja)

Thomas und Yvonne
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Pl. Mannschaften Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1. Rot-Weiss Essen 12 11 1 0 66 : 13 53 34

2. SuS Niederbonsfeld 12 10 0 2 47 : 17 30 30

3. DJK Adler Union Frintrop II. 13 6 3 4 27 : 32 -5 21

4. SV Leithe 19/65 12 6 0 6 25 : 26 -1 18

5. TuS Essen-West 12 6 0 6 22 : 25 -3 18

6. SV Wanheim 12 5 2 5 25 : 22 3 17

7. TS Rahm 12 5 2 5 15 : 31 -16 17

8. SV Gelb-Weiß Hamborn 1930 11 5 1 5 39 : 31 8 16
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Nur wenige Pflichtspiele standen an 
diesem Wochenende für unsere Ju-
nioren auf dem Programm. Doch die 
hatten es allemal in sich. Besonders 
die Begegnung der A-Junioren mit 
dem Heisinger SV war von besonde-
rer Brisanz. Mit einem stark ersatz-
geschwächten Team galt es, gegen 
den Tabellennachbarn unbedingt zu 
punkten. Trotz einer tollen Energie-
leistung langte es allerdings nach 3:3 
nur zu einem Punkt, der allerdings 
angesichts der vielen Ausfälle hilf-
reich und aller Ehren wert ist.

Auch die B 1 hatte es mit dem HSV 
zu tun. An der Uhlenstraße schafften 
die Niederrheinligaerfahrenen Südler 
allerdings schnell klare Verhältnisse 
und schubsten unsere Jungs mit 4:1 
locker auf einen Abstiegsrang. 

Das Treffen der C 1 hingegen im 
Pokalfight gegen den Niederrheinli-
gisten Heisinger SV geriet zu einem 
super Krimi mit rauschendem Adler-

erfolg. Nach 1:2 Rückstand drehten 
unsere „Schüler“ das Spiel und er-
reichten mit einem  nicht für möglich 
gehaltenen 4:2 das Halbfinale des 
Kreispokals!! Am 23. November geht’s 
am Turm weiter. Dann ist der starke 
Niederrheinligist SG Schönebeck zu 
Gast, eine Hürde, die unüberwindlich 
erscheint, es aber nicht ist!!

Auch die U17 Mädchen spielte um 
Meisterschaftspunkte und holte 
dieselben mit einem 2:1 bei der SVG 
Steele. Die U15 dagegen fand in 
RWE ihren Meister und verlor an der 
Seumannstraße mit 2:4.

Die E 2-Junioren kanterte bei Werden 
Heidhausen mit sattem 11:1 und die 
E 1 holte mit 1:1 einen Punkt vom TuS 81.

In zwei interessanten Freundschafts-
spielen sammelten die D 1 und die C 2 
Erfahrungen gegen eher seltene 
Gegner. So probte die D 1 gegen die 
C 2/1 der DJK Dellwig erstmals auf 

großem Platz und mit großen Toren. 
Man hielt sich recht ordentlich gegen 
zum Teil zwei Jahre ältere Gegner 
und verlor auf vereistem Platz letzt-
endlich ein wenig unglücklich mit 2:4.

Auch die C 2 war ihrem Gegner, der 
SG Wattenscheid 09 2 nur eine Halb-
zeit gewachsen. Schlussendlich ging 
der 4:2 Sieg der Bochumer Gäste 
aufgrund der spielerischen Stärke 
des Gegners auch in Ordnung.

Ausführliche Spielberichte 
auf www.adler-union.de 
oder einfach den QR-Code mit dem 
Smartphone scannen.

Jugend 

Unser Nachwuchs  
Alle Ergebnisse auf einen Blick

B1

Heisinger SV B1 - Adler Union Frintrop B1
4:1 (3:0)  /  Tor für AU: 3:1 Marvin Winnat

Bereits nach 2 Minuten schlug es 
im AU-Gehäuse zum ersten Mal ein. 
Nachdem man den Gegner ohne viel 
Gegendruck nach Belieben kombi-
nieren ließ, tauchten die Heisinger 
Angreifer schon bei ihrem ersten 
Vorstoß in unsere Hälfte vor unserem 
Tor auf und konnten ungehindert 
einschießen. In der Folgezeit ließen 
die Gastgeber zu keiner Zeit Zweifel 
aufkommen wer der Herr im Haus 
ist und wir waren nicht ansatzwei-
se in der Lage den gegnerischen 
Spielern Paroli zu bieten. Diese 

wirkten wacher, immer einen Schritt 
schneller als wir und vor allem in 
Halbzeit 1 deutlich willensstärker. 
Entsprechend bauten die Heisinger 
die Führung bis zur Pause auf 3:0 
aus. In der Pause stellten wir auf ein 
deutlich offensiveres Spielsystem 
um. Zumindest ab da, konnten wir 
das Match etwas offener gestalten 
und kamen folgerichtig auch zu 
Torchancen, wovon zumindest eine 
von Marvin genutzt wurde. Gegen 
Ende des Spiels konnte ein Heisinger 
Angreifer nur durch ein Foulspiel am 

Torabschluss gehindert werden. Der 
fällige Strafstoß wurde sicher zum 4:1 
Endstand verwandelt.

Das Ende eines ernüchternden 
Spieles das einige Fragen zum Thema    
''WIE VERLIERT MAN'' aufgeworfen 
hat.
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C2

Sportfreunde Katernberg C1 vs. AU C2
Mit höherem Tempo zum Sieg

Am achten Spieltag mussten wir zum 
Lindenbruch. Bei guten Platzbedin-
gungen begann das Spiel auf unserer 
Seite zu hektisch. So wurden viele 
Bälle unnötig hoch und zu unpräzise 
gespielt. Zudem stand die Abwehr zu 
hoch und ließ die Katernberger das 
ein und andere Mal gefährlich vor un-
ser Tor kommen. Indes gelang unserer 
Mannschaft, trotz Ballüberlegenheit, 
keine gefährliche Torchance. In der 
12 Minute gelang den Katernbergern 

durch einen Heber die Führung. Adler 
Union erhöhte nun den Druck und 
sechs Minuten später gelang der 
Ausgleich. Doch wir taten uns wei-
terhin schwer gegen gut kämpfende 
Katernberger. So brauchten wir weitere 
zehn Minuten, um durch Tim, nach 
einem Konter in Führung zu gehen. 
Durch Unachtsamkeiten in der eige-
nen Abwehr gelang Katernberg kurz 
vor der Halbzeit der Ausgleich. Adler 
Union stellte zur zweiten Hälfte etwas 

um und spielte jetzt noch offensiver 
und mit höherem Tempo. Es wurden 
etliche Torchancen heraus gespielt. 
Belohnt wurde das Anrennen erst in 
der 65. Minute und in der 70. Minute 
durch zwei Tore von Lukas.

Für Adler Union spielten:
Simon, Joy, Hussein, Jakob, Marcel, 
Fabio Lagner, Tim, Luis, Moritz, Marvin, 
Malik, Jan, Lukas, Fabio und Fabian

C1

C1 verliert 1:4 beim FC Kray
Pokalhelden wurden auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt

Adler Unions Pokalhelden wurden 
rüde auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt. Eine Woche nach dem 
grandiosen 4:2-Erfolg im Kreispokal-
Viertelfinale beim Heisinger SV zeigte 
die C1 beim Tabellennachbarn FC Kray 
wohl ihre schwächste Saisonleistung 
und verlor mit 1:4 (1:3). Bereits nach 
drei Minuten gerieten die Frintroper in 
Rückstand und fanden in der Folgezeit 

kaum ein Mittel gegen die aggressiven 
Krayer, die in der 25. Minute einen 
individuellen Fehler eiskalt zum 2:0 
nutzten. Kurz keimte Hoffnung auf, 
als der Krayer Torwart nach einem 
Freistoß patzte und Jonas zum 1:2-An-
schlusstreffer (31.) abstaubte. Mit dem 
Pausenpfiff stellten die Gastgeber 
allerdings per direkt verwandeltem 
Freistoß den alten Abstand wieder her. 

Auch nach dem Wechsel dominierte 
der FC Kray eindeutig. Adler Union 
bekam keinen Zugriff im Mittelfeld und 
erlaubte sich viele Fehler im Aufbau. 
Nach dem 4:1 (41.) war die Sache 
gelaufen, auch wenn die Frintroper bei 
einem Lattenschuss Pech hatten. Auf 
der anderen Seite hatten die Gastgeber 
aber auch noch die eine oder andere 
gute Gelegenheit.
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C1

C1 steht im Kreispokal-Halbfinale
Aus einem 1:2 Rückstand wird ein toller 4:2 Sieg!

Die C1 von Adler Union hat das 
Halbfinale im Kreispokal erreicht. Beim 
klassenhöheren Niederrheinligisten 
Heisinger SV bot das Team des Trainer-
gespanns Obschinsky/Grabenkamp 
eine Klasseleistung und wandelte ei-
nen 1:2-Rückstand in der Schlussphase 
in einen 4:2-Sieg um. Am 23. Novem-
ber um 18 Uhr geht es am Wasserturm 
gegen den Nachbarn SG Schönebeck 
um den Einzug ins Finale.

Von Beginn an waren die Frintroper an 
der Uhlenstraße hellwach. Aus einer 
stabilen Abwehr heraus starteten sie 
immer wieder gefährliche Angriffe 
und hatten nach dem verdienten 
Führungstor durch Kevin Fischer (21.) 
weitere gute Gelegenheiten. Heisingen 
kam indes kaum einmal gefährlich vor 
das Tor der Gäste, schaffte dann aber 
in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit 
nach einem Eckball den glücklichen 

Ausgleich und nutzte zehn Minuten 
nach dem Wechsel eine der wenigen 
Unachtsamkeiten zum 2:1-Führungs-
treffer aus. Adler Union war jedoch 
keinesfalls geschockt und drehte mit 
einem Doppelschlag durch Kevin 
Fischer (56.) und Alexander Albert (59.) 
den Spieß wieder um. In der Schlussmi-
nute traf dann Joel Acheampong nach 
einem Konter zum entscheidenden 4:2.
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E1

Adler Union E1 – FC Kray E1 (U11)    4:5
Niederlage nach 4:1 Führung

Zwei sehr unterschiedliche Hälften 
boten die beiden Teams heute den 
Zuschauern am Wasserturm, wobei 
die „Sensation“ für Adler Union zum 
Greifen nahe war und man äußerst 
unglücklich das Spiel hergab.  

Der Tabellenzweite aus Kray wusste 
in den ersten Minuten nicht, wie ihm 
geschah,  die Taktik ging zu 120% auf 
und es stand nach 5 Minuten bereits 
3-0 für Adler Union.  Auch in der Fol-
gezeit der ersten Hälfte blieben die 
Jungs sehr konzentriert und ließen 
wenig vor dem eigenen Kasten zu, 
dafür erspielten sie sich Chancen 

über Chancen, konnten aber nur 
noch eine zum 4-0 verwerten.  

Gegen Ende der ersten Hälfte schli-
chen sich leichte Unsicherheiten 
ein, eine davon nutzte der Gast zum 
Anschlusstreffer.  

Eine 4-1 Pausenführung für die E1 
und das mehr als hochverdient, aber 
alles andere als erwartet.  

Die zweite Hälfte begann und es 
spielte eine komplett andere Mann-
schaft aus Kray, sie machten sehr viel 
Druck und Adler Union wurde in die 

eigene Hälfte gedrückt.  So geschah 
dasselbe wie in der ersten Hälfte, 
nur umgekehrt, Kray wurde immer 
selbstbewusster und Adler Union 
verlor den Faden.  Da wir auch leider 
unsere Konterchancen leichtfertig 
vergaben, verloren wir ein tolles 
Fußballspiel äußerst unglücklich mit 
4-5.  Das großartige Lob des Krayer 
Trainers an unsere Mannschaft konn-
te die Enttäuschung nicht lindern.  

Aber wir bauen nach den eher mäßi-
gen letzten Spielen darauf auf!!!

Hauptsache 3 Punkte, ein anderes 
Fazit konnte man nach der heutigen 
Leistung nicht ziehen. Eigentlich war 
alles angerichtet, wunderschönes 
"Winterwetter" und ein spielerisch 
guter sowie souveräner Beginn 
unserer Mädchen. Jedoch deutete 
sich schon mit dem Elfmeter für 
die Gastgeber nach einem groben 
Schnitzer im Defensivvverbund an, 
dass es heute nichts für schwache 
Nerven werden würde. Zum Glück 
konnte Sarah den Elfer parieren und 
wir kurz darauf den Führungstreffer 
erzielen. Alles hätte so entspannt lau-
fen können. Aber weit gefehlt. Immer 
wieder lud man den Gegner durch 
unerklärliche Fehler in der Abwehr zu 
Torchancen ein und auf der anderen 
Seite versiebte man eine Grosschan-

ce nach der anderen. Die eigentlich 
sonst recht sichere Defensive stand 
heute völlig neben sich und vorne 
agierte man viel zu hektisch und 
kopflos.

Normalerweise hätte zur Halbzeit 
längst der Deckel drauf sein müssen. 
Jedoch hatte man auch Glück, kein 
Gegentor kassiert zu haben. Das kam 
dann aber in Durchgang zwei. Mit 
einem Sonntagsschuss erzielte Steele 
den für sie nicht unverdienten Aus-
gleich. Zu viele Einladungen hatten 
sie schon zuvor ausgeschlagen...

Das Spiel unserer Mädchen wirkte 
nun verkrampft und der letzte Biss 
fehlte ebenfalls bei der ein oder 
anderen. Die Trainer und Zuschau-

er rauften sich nur noch die Haare. 
Letztendlich musste ein Alleingang, 
abgeschlossen mit einem satten 
Schuss, herhalten, um doch noch drei 
Punkte mit zu nehmen. Ausgelassen 
freuen konnte man sich nach dem 
Schlusspfiff allerdings nicht...

Zu erwähnen bleibt noch, dass im 
Gegensatz zu den Steeler Zuschau-
ern das Betreuerteam durch sehr fai-
res Verhalten aufgefallen ist, in dem 
sie unsere Spielerin, welche etwas 
"unterzuckert" und daher von der 
Rolle war, mit Brötchen versorgten!

Für AU spielten:
Sarah H., Jacky, Annika, Antonija, Le-
onie, Vanessa S., Laura S., Nele, Laura 
U., Hilal und Lea

U17 

Spvgg Steele - AU Frintrop U17 1:2 (0:1)
Tore: 0:1 Laura S., 1:2 Jacky
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U13

Adler U13 ohne Fortune
DJK Adler Union Frintrop - SG Werden-Heidhausen 1:2 (1:2)

Zwei völlig gegensätzliche Halbzei-
ten bekamen die etwa 40 Zuschauer 
beim Kreispokal-Achtelfinale der 
D-Junioren am Frintroper Wasser-
turm zu sehen. Hatte die SG Werden-
Heidhausen die erste Hälfte noch 
klar dominiert, gingen die zweiten 
30 Minuten nicht minder deutlich an 
die Hausherren von Adler Union. Die 
Entscheidung brachte am Ende die 
Effizienz vor dem Tor, und die sprach 
für die Gäste.

Ganze 1:20 Minuten waren ge-
spielt, als Heidhausen die Frintroper 
Abwehrkette erstmals mit einem 
scharfen Pass zentral aufmachte und 
zum 0:1 durch (!) das Netz schoss. Im 
direkten Gegenzug klärte der in Straf-
raumbeherrschung wie Linienspiel 
ausgezeichnete SG WH-Torwart weit 
vor seinem Tor mit der Hand gegen 

einen durchgebrochenen Adler-Juni-
or; auf dem Kleinfeld ohne Linien war 
schwer zu erkennen, ob diese Aktion 
wirklich regulär war. Beim Ausgleich 
von Adler Union - der erste Ball war 
an den Pfosten gegangen - stand der 
Torschütze dafür etwas später ab-
seitsverdächtig frei, sodass sich nie-
mand benachteiligt fühlen musste. 
Heidhausen reagierte unbeeindruckt 
und schoss sich nach einem furiosem 
Lauf ihres Linksaußen gleich wieder 
in Front. Adler Union hatte es in der 
Anfangsphase schwer, einen Zugriff 
auf die schnellen Gäste zu bekom-
men; zudem lief vieles im Spielauf-
bau der Grün-Weißen zu kompliziert 
ab. Heidhausen traf in der Folge 
noch einmal die Latte (15.´), dann 
bekam Frintrop - auch durch einige 
Auswechslungen - immer mehr vom 
Spiel. Noch vor der Pause waren da-

her ein Pfostentreffer (23.´) und eine 
sehenswerte Parade des Heidhauser 
Torwarts (30.´) zu verzeichnen.

In der zweiten Hälfte konnte sich der 
SC Werden-Heidhausen von dem 
immer stärker werdenden Druck der 
Adler fast gar nicht mehr befreien 
und hatte viel Glück, den überfäl-
ligen Ausgleich nicht kassieren zu 
müssen. Zweimal rettete der Pfosten 
(35.´, 52.´), viermal fischte der Torwart 
per Fußabwehr oder Hechtsprung 
den Ball noch vor der Linie ab (38.´, 
40.´, 57.´, 60.´). Adler Unions D1 hätte 
an diesem Abend wirklich zumindest 
das Neunmeterschießen, wenn nicht 
gleich den Sieg verdient gehabt, aber 
wenn des Gegners Tor wie vernagelt 
ist, hilft alles Kombinieren und Frei-
spielen nichts.

 | Hier auch die Bilder mit den neuen gesponserten Trikots für die D1 vom Autohaus Reintges. 
Ein ganz besonderer Dank gilt Klaus Peter Reintges sowie Sport Duwe.
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U13 Mädchen

U13 im Torrausch
13:1 in Niederbonsfeld

An diesem Samstag ging es für un-
sere U13 nach dem Pokalsieg wieder 
um Ligapunkte. Paula, die herausra-
gende Spielerin im Pokal, musste mit 
Erkältung passen. Tamara unserer 
Dauerläuferin, wollten wir mal eine 
Pause gönnen und Emilie half in der 
U14 aus. So bauten wir wieder um 
und wechselten auch viel durch.

Unsere Gegnerinnen aus Nieder-
bonsfeld stehen zwar im hinteren 
Mittelfeld der Tabelle, sind aber mit 
11:18 Toren aus den sieben Spielen 
vor dem Spiel gegen uns durchaus 
keine Schießbude. Dem Tabellen-
zweiten BW Mintard haben sie 
beispielsweise ein 3:5 abgetrotzt. 
Wir hatten uns vorgenommen, das 
Spiel zu beherrschen und über viel 
Ballbesitz auch unseren unerfahre-
nen Mädchen Sicherheit zu geben. 
So nahmen unsere Mädchen von 

der ersten Sekunde das Spiel in 
die Hand und kombinierten nach 
Herzenslust. Alle Positionen wurden 
gut besetzt, der Ball lief in unseren 
Reihen und nach öffnenden Bällen 
wurde dann zügig der Weg zum Tor 
gesucht. Nach 16 Minuten war das 
Spiel schon entschieden, Claudia, 
Dilara und Sharin hatten uns mit 4:0 
in Führung geschossen. Nun verloren 
unsere Mädchen ein bisschen die 
Konzentration und Ernsthaftigkeit, 
ohne allerdings die spielerische Linie 
zu verlieren. Kombiniert wurde also 
weiterhin, nur die Zuspiele wurden 
zunehmend schlampiger. Trotzdem 
reichte es bis zur Pause noch für 3 
weitere Tore. Eine Unaufmerksamkeit 
in unserer Abwehr bescherte den 
tapferen und fleissigen Mädchen aus 
Niederbonsfeld zudem den An-
schlusstreffer – also 7:1 und warmer 
Tee zur Pause.

In der zweiten Halbzeit änderte sich 
nichts an der Dominanz (und nichts 
an der Unkonzentriertheit). So blie-
ben wir also am Drücker und wurden 
immer dann gefährlich, wenn wir 
über Außen kombinierten (hier gute 
Noten für Miriam, Sharin und Yasmin) 
oder wenn Claudia, Michelle und 
Marlene mit Tempo durch die Zen-
trale dribbelten. Letztlich konnten 
unsere Mädchen so einen 13:1-Erfolg 
herausschießen, wobei uns beson-
ders freut, dass letztlich 6 Mädchen 
sich in die Torschützenliste eintra-
gen konnten, da neben den oben 
genannten Lina in der ersten Hälfte 
sowie auch Miriam und Michelle in 
der zweiten Halbzeit noch trafen.

Fazit:
Starker Auftritt im Dauerregen, mit 
dem unsere Mädchen die Tabellen-
führung verteidigen. 

Den dritten Sieg in Folge fuhren 
heute unsere U17 Mädchen ein. Der 
Gegner war ziemlich dezimiert ange-
reist, wodurch er natürlich erheblich 
geschwächt war. So wurde aus einem 
erwarteten Duell auf Augenhöhe 
eine ziemlich deutliche Angelegen-
heit. Schnell war ein 4:0 Vorsprung 
heraus geschossen. Danach wechsel-
te man alle Mädchen nach und nach 
durch, was ein wenig den Spielfluss 
behinderte.

Allerdings bekamen die Zuschauer 
trotzdem viele schöne Angriffe und 
etliche Tore bzw. Torchancen zu 

sehen. Der Höhepunkt des Spiels war 
sicherlich das 30 Euro Tor von Annika. 
Bis zum Schlusspfiff hatten Annikas 
Eltern noch einige bange Minuten zu 
überstehen, aber leider schaffte es 
Annika nicht mehr, ein weiteres Tor 
nachzulegen. Der ein oder andere 
Kredithai unter den Zuschauern hatt-
te sich schon die Hände gerieben...

Am Ende gingen alle Mädchen zufrie-
den vom Platz, glücklicherweise auch 
gesund, da die Kapitänin der Gegner 
die Gesundheit unserer Mädchen 
mit mehreren "Blutgrätschen" stark 
gefährdete... Eigentlich schade, denn 

der Rest des Teams von Tus Helene 
machte einen weitgehend fairen und 
freundlichen Eindruck.

Tore:
Jacky (4), Philine (3), Vanessa S. (2), 
Laura S. (1) und Annika (1)

Für Adler Union Frintrop spielten:
Sarah H., Laura S., Jacky, Leonie, Lotti, 
Vanessa S., Philine, Annika, Laura U., 
Sarah Sonja und Vanessa W.

U17 Mädchen

Dritter Sieg in Folge
AU Frintrop U17 - Tus Helene    11:0 (6:0)
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U14 Mädchen

U14 siegt mit dem letzten Aufgebot
4:0 bei der SG Osterfeld

Eine Woche vor unserem letzten 
Meisterschaftsspiel wollten wir in 
Oberhausen noch mal die Form 
testen und ein paar taktische Dinge 
vertiefen. Die Mädchen der SG Oster-
feld erschienen uns dafür der richtige 
Partner, da sie in ihrer etwas unge-
wöhnlichen Liga (nur 5 Mannschaf-
ten, davon 2 mit älteren Mädchen 
und deshalb außerhalb der Wertung) 
mit 57:6 Toren eindrucksvoll ihre 
Offensivqualitäten bewiesen haben.

Unsere Überlegungen zur Aufstel-
lung wurden dann zum Samstag hin 
fast stündlich mehr zur Makulatur, 
da krankheitsbedingt immer mehr 
Absagen kamen. Allein von Freitag-
abend bis Samstagmorgen mussten 
dann Johanna, Sude und Divine pas-
sen – kurzerhand konnte Emilie aus 
der U14 als Hilfe gewonnen werden 
– und trotzdem fuhren wir nur mit 9 
Mädchen nach Oberhausen

Wir konzentrierten uns in der takti-
schen Einstellung der Mädchen vor 
dem Spiel auf die Dinge, die helfen 
können, besonders im Mittelfeld 
Kräfte zu sparen: Ballkontrolle, kom-
pakt stehen, Ball laufen lassen statt 
Dribbling und vor allem: aktive Ver-
teidiger, die immer wieder aufrücken 
und das Mittelfeld unterstützen.

Unsere Mädchen setzten diese 
Marschroute von Beginn an wunder-
bar um. Der Ball lief gut in unseren 
Reihen, Patty, Joline und Lotte 
standen in der Zentrale gut und 

halfen immer wieder Dreiecke zu 
bilden. Shamima und Nadine boten 
sich auf den defensiven Außenposi-
tionen gut an, rückten dann gut auf,  
und in der Offensive waren Jasmin, 
Albertina und Lara einerseits gut ins 
Kombinationsspiel eingebunden und 
suchten dann wenn sich Gelegenhei-
ten ergaben mit Tempo und Mut den 
Weg zum Tor. Auch hierbei wurde 
viel kombiniert und wenig gedribbelt 
– so konnten wir uns mit gut dosier-
tem Aufwand immer wieder vor das 
Osterfelder Tor spielen.

Die beiden ersten Tore entstammten 
Situationen, die wie immer wieder im 
Training erarbeiten: schnelle Verla-
gerung von Lotte auf die linke Seite, 
klarer Ball von Shamima in die Spitze, 
Doppelpass von Jasmin und Alberti-
na: 1:0. Beim zweiten Tor wurde der 
Ball links gewonnen, wieder schnelle 
Verlagerung auf die andere, diesmal 
rechte Seite. Lara geht ins Tempo-
dribbling, zieht den Ball nach innen 
wo Patty aufgerückt ist und zum 2:0 
vollendet. – Ganz stark!

Die Osterfelder Mädchen arbeiteten 
verbissen gegen unsere Kombinatio-
nen, konnten häufig unsere Angriffe 
erst in der gut stehenden zentralen 
Verteidigung unterbinden. Hatten sie 
aber einmal den Ball, ging es schnell 
nach vorne und mit zumeist vier 
Mädchen wurden schnelle und ziel-
strebige Konter gefahren. So hatte 
unsere Defensivformation gut zu tun, 
müsste stets konzentriert bleiben, 

war aber eigentlich jederzeit Herr 
der Lage, was die Statistik gut belegt: 
2:0 Führung zur Halbzeit bei 13:3 
Torschüssen für uns. Bei der gefähr-
lichsten Situation für Osterfeld zeigte 
Emilie ihre ganze Klasse und fischte 
einen stramm geschossenen Ball aus 
dem linken oberen Winkel!

In die zweite Halbzeit starteten die 
Osterfelder Mädchen mit neuem 
Mut, bissigen Zweikämpfen und 
weiterhin hoher Laufbereitschaft. 
Wir konnten uns dem allerdings gut 
entziehen, standen nun abwechselnd 
sehr hoch und dann wieder unge-
wöhnlich tief und konnten so Ball 
und Spiel kontrollieren. Lotte, Jolin 
und Patty gaben den Rhythmus vor, 
Shamima schaltete sich immer häufi-
ger in Angriffe ein, unsere Angriffsrei-
he setzte Nadelstich um Nadelstich. 
So konnte sich Osterfeld nicht mehr 
entfalten und wir erarbeiteten uns in 
der zweiten Halbzeit 11:0 Torschüsse 
von denen wir zwei zum 4:0 End-
stand nutzen konnten.

Starke, konzentrierte Mannschafts-
leistung! Wir fühlen uns auf unser 
letztes Meisterschaftsspiel gut vor-
bereitet, weil einerseits 9 Mädchen 
gezeigt haben, dass sie 70 Minuten 
Tempo-Fußball spielen können und 
andererseits (zumindest an diesem 
Samstag) die erarbeiteten taktischen 
Dinge in allen Mannschaftsteilen 
funktionieren.
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Höchtebogen 73 · 45359 Essen 
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E-Mail: silbert.essen@outlook.de
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Hallo zusammen, auch an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank für Eure Teilnahme am diesjährigen Fußballtennis-Schau-
turnier im Rahmen der MHH-Messe 2016.

Ich bin überzeugt, dass es allen Teilnehmern viel Spaß ge-
macht hat, mit unserer Aktion wieder für einen guten Beitrag 
zum gesamten Sportangebot des Essener Sportbundes in der 
ESPO-Arena zu sorgen und damit auch gleichzeitig Werbung 
für unseren F&B-Sport Fußballtennis zu machen.

Danke deshalb auch an den FVN Kreis Essen für die Ballspende 
und den ESPO für die Messekarten.

Als kleine Erinnerung an die spannenden Spiele – selbstver-
ständlich haben ja alle Teams wieder gewonnen – als Anlage 
ein Gruppenfoto.

Hoffen wir, dass es uns auch im nächsten Jahr wieder gelingt, 
gesund und munter unseren seit 2003 durchgeführten Messe-
Einsatz zu wiederholen.

Fußballtennis 

Spaß am Spiel erleben!
Fußballtennis am Frintoper Wasserturm

Jahreszeitenbedingter Wechsel 
in die Sporthalle am Wasserturm

Ab Donnerstag, 13. Oktober wechseln wir in unsere Sporthalle am Wasserturm, 
Trainingsbeginn dann wieder ab 19:30 Uhr

KONTAKT: Wolfgang Gottke, Tel. 0173-2419552 oder Alfred Günther, Tel. 0157-1299511

Ruf doch mal an – oder noch besser, einfach mal vorbei schauen und ausprobieren!



Auf dem Foto unser Team beim Liga-Abschluss am 5. Novem-
ber bei TuS Haffen-Mehr (Rees).

Von den beiden letzten Liga-Spielen der laufenden Saison 
konnten wir leider nur eins gewinnen, beim Zweiten gegen 
den alten und neuen Meister Sterkrade 06/07 hatten wir 
natürlich gar keine Chance.

Damit endete unser diesjähriger Liga-Auftritt mit dem letzten 
Tabellenplatz.

Trotz allem ein Lob an unser Fußballtennis-Team, das bei allen 
Spielen trotz einiger Ausfälle und meist reichlich jüngeren 
Gegenspielern immer wieder mit tollem Einsatz gekämpft hat.

Wäre also schön, wenn wir nach unserer 1. Beteiligung im 
Jahr 2000 (noch als UNION) auch im nächsten Jahr bei unserer 
dann 18. Saison wieder dabei sind und unseren Verein Adler-
Union mit hoffentlich einigen Verstärkungen sportlich etwas 
besser vertreten können.

Fußballtennis 

Ligaabschluss in Rees
Team hofft auf Verstärkung in der nächsten Saison

 | v. l. n. r.: Roland Gerhold, Hannes Hölterhoff, Alfred Günter, Karlheinz Jochheim, Heiner Knölke und Ralf Rotthäuser.
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We i h n a c h t e n



:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: Daniel Tschirner

Mobil: 0173 / 51 62 913 
E-Mail: info@xoxo.ruhr

Web: www.xoxo.ruhr
Facebook: www.facebook.com/xoxo.ruhr

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Und so schnell ist das Jahr wieder vorbei. 
Wir setzen noch einmal zum Schlussspurt an, bevor die Weihnachtszeit 

und der Jahreswechsel uns allen eine wohlverdiente Auszeit vom oft so stressigen Alltag gönnt. 

Wir bedanken uns bei unserem Kunden Adler Union Frintrop für eine tolle Zusammenarbeit 
und das entgegengebrachte Vertrauen bei spannenden Projekte wie Eintrittskarten, Plakaten, Bandenwerbungen 

und nicht zu vergessen der Neuauflage der Vereinszeitschrift unter dem neuen Titel "Turm Report".

Natürlich freuen wir uns schon jetzt auf spannende Spielberichte, tolle Bilder und interessante Neuigkeiten 
rund um das Vereinsgeschehen im neuen Jahr!

Doch bis dahin wünschen wir allen Vereinsmitgliedern und Weggefährten ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest 
im Kreise ihrer Familien sowie einen guten Rutsch und sportlichen Erfolg für das kommende Jahr 2017.

D I E  W E R B E A G E N T U R  A U S  E S S E N
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